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Vorwort zur 26. Auflage

Die diesjährige Neuauflage des Erfurter Kommentars wurde vom Ableben unseres hochgeschätzten
Kollegen Prof. Dr.Dr. h. c. Ulrich Preis überschattet. Professor Preis hat den Erfurter Kommentar von
Anfang an entscheidend geprägt, neben seiner Autorenschaft vor allem durch sein Wirken als Mitredak-
tor ab der ersten Auflage und seit 2004 als Mitherausgeber. Das Werk wird seines bleiben. Seine
Nachfolge als Mitherausgeber hat Herr Prof. Dr. Christian Rolfs, Universität zu Köln, angetreten, der
dem Werk seit der zweiten Auflage als Autor verbunden ist. Die abschließende Bearbeitung der
Kommentierungen des Verstorbenen hat dankenswerterweise Herr Prof. Dr. Stefan Greiner, Bonn,
übernommen.

Das Gesetz zur Verbesserung der betrieblichen Altersversorgung (BetrAVG) wird seit dieser Auflage
neben Herrn Prof. Dr. Heinz-Dietrich Steinmeyer, Münster, von Herrn Richter am BAG Prof.
Dr. Sebastian Roloff betreut. Professor Roloff bearbeitet des Weiteren neben Frau Prof. Dr. Dr. Monika
Schlachter-Voll das Jugendarbeitsschutzgesetz. Herr Prof. Dr. Martin Franzen, München, erläutert
zusammen mit Frau Professorin Schlachter-Voll die Verordnung (EG) Nr. 593/2008 (Rom I). Das
Berufsbildungsgesetz wird neben ihr von Herrn Professor Greiner kommentiert.

Neu in das Autorenteam ist Herr Prof. Dr. Daniel Ulber, Trier, eingetreten. Er erläutert neben Frau
Professorin Schlachter-Voll den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV), das
Entgelttransparenzgesetz, das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz und das Mutterschutzgesetz.

Frau Vorsitzende Richterin am BAG Prof. Dr. Martina Ahrendt kommentiert seit dieser Auflage
neben Frau Präsidentin des Bundesarbeitsgerichts a. D. Ingrid Schmidt und Herrn Vorsitzenden Richter
am Bundesarbeitsgericht a. D. Prof. Wolfgang Linsenmaier das Grundgesetz für die Bundesrepublik
Deutschland.

Der Erfurter Kommentar gibt grundsätzlich den Rechtsstand vom 1.9.2025 wieder. Neu wurde der
Text des Gesetzes zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen (GeschGehG) aufgenommen. Herr Professor
Greiner hat bei den einzelnen Bestimmungen Verweisungen auf die jeweiligen Erläuterungen zu § 611a
BGB eingefügt.

Wie in den Vorjahren wurde das vielfältige Schrifttum ausgewertet. Dies bot Gelegenheit, bisherige
Positionen zu überdenken und neue Rechtsfragen aufzugreifen. Darüber hinaus waren zahlreiche Ent-
scheidungen des EuGH, des BVerfG, des BGH, des BSG und vor allem des BAG zu analysieren und in
den Erläuterungen zu berücksichtigen. Gleiches gilt für viele Urteile und Beschlüsse anderer Gerichte.

Herausgeber und Autoren freuen sich auch weiterhin über Anregungen und Kritik.

Im Oktober 2025 Die Herausgeber
Müller-Glöge

Rolfs
Gallner
Schmidt
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Vorwort der 1. Auflage

Das Arbeitsrecht kann sich nicht auf eine Kodifikation stützen. Selbst ein Arbeitsvertragsgesetz fehlt
ihm. Es findet seine gesetzlichen Grundlagen im allgemeinen Zivilrecht und in zahlreichen Spezialgeset-
zen sowie in dem von der Wissenschaft begleiteten Richterrecht. Ziel des Erfurter Kommentars ist es,
dem Praktiker des Arbeitslebens in dieser unübersichtlichen Rechtslage zu helfen. Er soll dem Leser
einen klar gegliederten und unkomplizierten Überblick über das gesamte Rechtsgebiet verschaffen.
Dieser Kommentar ist das Ergebnis der Zusammenarbeit von Richtern, überwiegend des BAG, Hoch-
schullehrern und Anwaltschaft. Mit der Titelgebung des Werkes „Erfurter Kommentar zum Arbeits-
recht“ soll der Ausrichtung der Kommentierung an der höchstrichterlichen Rechtsprechung sowie dem
neuen Standort des Bundesarbeitsgerichts in Erfurt Rechnung getragen werden.

Der Kommentar wendet sich an alle, die sich schnell und zuverlässig über die arbeitsrechtliche Lage
informieren und rechtlich fundierte Entscheidungen treffen müssen. Das sind zunächst Richter, Rechts-
anwälte und Verbandsvertreter, aber auch Wissenschaftler und Politiker, vor allem aber die Normun-
terworfenen, die sich im Gestrüpp der Regelungen zurechtfinden müssen.

Der Erfurter Kommentar enthält nahezu alle arbeitsrechtlichen Gesetze und erläutert sie. Nach den
für das Arbeitsrecht bedeutsamen Grundrechten werden die einzelnen Gesetze alphabetisch abgedruckt,
um ein leichtes Auffinden zu gewährleisten. Die Numerierung der Gesetze läßt Raum, in späteren
Auflagen weitere Arbeitsschutzgesetze in den Kommentar aufzunehmen, ohne daß sich die Gliederung
ändert.

Die Kommentierung weist den Stand vom Sommer 1998 aus. Bereits voraussehbare Änderungen sind
jedoch berücksichtigt. Dies gilt insbesondere für die am 1.1.1999 in Kraft tretenden Gesetze. Die
Erläuterungen sind möglichst kurz gefaßt und auf die Bedürfnisse der Praxis zugeschnitten. Gleichwohl
ist auf wissenschaftliche Gründlichkeit Bedacht genommen. Streitfragen werden klar angesprochen und
mit Entscheidungshilfen verbunden. In manchen Fragen werden auch neue Wege beschritten.

Im Arbeitsrecht gewinnen sozialversicherungsrechtliche Regelungen immer größere Bedeutung. Die
Verfasser haben auf die Verzahnung mit dem Sozialversicherungsrecht geachtet; insbesondere das
Arbeitsförderungsrecht des SGB III und das Unfallversicherungsrecht sind berücksichtigt.

Herausgeber, Redaktoren und Verfasser hoffen, mit dem Erfurter Kommentar den Benutzern eine
ebenso handliche wie zuverlässige Hilfe für die tägliche Arbeit zu bieten. Für alle Anregungen und
Verbesserungsvorschläge sind sie stets dankbar.

Kassel/Köln/Schauenburg, im August 1998 Die Herausgeber
Dieterich
Hanau
Schaub
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